
Jahresbericht 2004 
 
 
 
Stiftungsversammlung am 3. Februar 2004 in der Niedermühle Büren 
 
Es standen die Neuwahlen für die Vorstandsgremien – Stiftungsrat und Stiftungsvorstand – 
an.  
Aus dem Stiftungsrat sind Anna Reimer-Peters,  Wolfgang Hillebrand und Friedhelm Kaup 
ausgeschieden.  
 
Im Stiftungsvorstand musste die Position des Geschäftsführers durch den Tod von Wilhelm 
Poppenberg im Frühjahr 2003  neu besetzt werden. Ferner ist Reinhold Stücke von seinem 
Amt als Beisitzer im Vorstand zurückgetreten. 
 

Dem neuen Stiftungsrat gehören  
Heinz Kottmann, Johannes Ahrens, Joachim 
Finke, Fritz Deneke, Eberhardt Pape, Ulrich 
Großbröhmer, Jutta Schmidt, Gisela Münster 
und Ulrike Kahler an. 
 
Im Stiftungsvorstand wurden Bärbel 
Olfermann, Heiner Steinbrecher (Vorsitz) 
und Monika Falk-Huber bestätigt, Thomas 
Hansen und Albert Münster 
(Geschäftsführer) kamen neu hinzu. 
 
 

 
Der Jahresabschluss 2004 weist ein Vermögen der Stiftung von  205.347,72 € aus. Davon sind  
202.375,00 € dem Stiftungskapital zuzuordnen. Der Stiftung gehören 168 Stifter an. 
 
 
 
Kultur 

 
Jubiläumsjahr 2004   
400 Jahre Moritz von Büren und 250 Jahre Jesuitenkirche 
 
Die Bürgerstiftung hat aus ihren Mitteln 5000 € für die Durchführung von 
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr zur Verfügung gestellt. Vornehmlich 
haben Veranstaltungen Zuschüsse erhalten, die von den hiesigen Vereinen 

oder Gruppierungen durchgeführt worden sind.  
 
Dazu hatte es im Vorfeld Beratungen am runden Tisch Kultur gegeben, der auf Anregung der 
Bürgerstiftler Hans Stork, Monika Falk-Huber und Bärbel Olfermann eingerichtet wurde. 
 
 
 
 



Kultur und Heimatpflege 
 
Erhalt der historischen Niedermühle Büren  
 
Die Bürgerstiftung hat das Projekt  Erhalt der historischen Niedermühle Büren auf den 
Weg gebracht und konnte überzeugend die Förderwürdigkeit durch ein Landesprogramm 
darstellen. Landesmittel von über 230.000 € sind bewilligt 
und werden in Teilbeträgen bis zum Jahr 2007/2008 zugeteilt. 
Mit dieser Bewilligung wurde ein ambitioniertes, von 
bürgerschaftlichem Engagement getragenes Projekt in hohem 
Maße ausgezeichnet und gewürdigt. 
 
Das Projekt „Niedermühle“ ist in Durchführung und 
Verantwortung in die Hände des Vereins „Kulturinitiative 
Niedermühle e.V.“ übergegangen. 
 
Fördermitgliedschaft im Verein Kulturinitiative Niedermühle e.V. 
 
Dem Verein, der sich für den Erhalt und die Sanierung, sowie den Betrieb der Niedermühle 
gegründet hat, ist die Bürgerstiftung Büren als förderndes Mitglied beigetreten. Mit einem 
jährlich von den Vorstandgremien festzulegenden Betrag soll die Arbeit des Vereins während 
der Umbau- und Sanierungsphase unterstützt werden.  
 
Jugend 
 
Sommerferienaktionen 
 
Fast schon zur Routine geworden ist die Beteiligung der Bürgerstiftung an der Organisation 
und Durchführung der Sommerferienaktionen für Kinder und Jugendliche in den 
Sommerferien. Dabei spielt eine finanzielle Förderung durch die Stiftung eine eher geringe 
Rolle.  
In diesem Jahr wurden im wesentlichen Fahrtkostenzuschüsse für die Ausflugsfahrten 
übernommen. Auf dem Programm stand eine Firmenbesichtigung bei Claas in Harsewinkel, 
mit der Möglichkeit für Jugendliche, sich über die Ausbildungsmöglichkeiten in der Firma 
umfassend zu informieren.  

Für eher jüngere Kinder war der Ausflug zum 
archäologischen Freilichtmuseum nach Oerlinghausen 
angeboten worden. 
  
Ohne die selbstverständlich Einsatzbereitschaft von 
Müttern als Begleiterinnen und Betreuerinnen wären diese 
Ausflüge nicht möglich gewesen. Ein herzliches 
Dankeschön an Monika Falk-Huber, Annegret Kottmann 
und Frau Butz! 
 
 

 
 
 
 
 



Was kriecht denn da?  
Mit dem Fahrrad ging es auch in diesem Jahr wieder zu 
Christian Finke von der GfN/Biologische Station in Bad 
Wünnenberg. Mit Netz und Lupe wurden die kleinen 
Geheimnisse auf einem Trockenhang erforscht und entdeckt. 
Am Bad Wünnenberger Paddelteich wurde gerastet und 
Bootgefahren. 
 
Ein Dankeschön an Christian Finke, Mitglied der 
Bürgerstiftung, der spannend und kompetent das Programm 
geleitet hat. 
 

 
Um Geschicklichkeit und richtiges Verhalten im 
Straßenverkehr ging es beim ADAC Fahrradpark. 
Dieses Sommerferienangebot wurde gemeinsam 
mit Mitgliedern der Bürener Selbsthilfegruppe 
Behindertenintegration BiBi durchgeführt und 
fand trotz sommerlicher Hitze gute Resonanz. Das 
Foto zeigt die erfolgreichen Absolventen der 
Prüfungen mit ihren Urkunden. 
 
 
 
 
Hortbetreuung in den Sommerferien 

 
Auch in 2004 hat die Bürgerstiftung die Fortführung der Kinderbetreuung durch einen 
Schulhort in den Sommerferien gefördert. Normalerweise endet diese mit dem Ferienbeginn. 
Alleinerziehende und berufstätige Eltern geraten dann in erhebliche Betreuungsprobleme, 
wenn nicht Verwandte oder Nachbarn einspringen können. Auf Initiative von Frau Hedwig 
Thiele, Rektorin der Josefs Grundschule Büren und Gisela Münster von der Bürgerstiftung  ist 
ein Versorgungsplan erarbeitet worden, der den nachfragenden Eltern in den Sommerferien 
ein zuverlässiges und kompetentes Betreuungsangebot angeboten hat. An dieser Stelle ist 
Frau Gisela Münster ganz herzlich für die Organisation und Betreuung des Projektes zu 
danken! 
 
 
Umwelt- und Naturschutz 
 
Büren blüht auf 
 
Mit Mitteln der Bürgerstiftung Büren wurden in diesem Herbst 15000 Blumenzwiebeln bei 
einem Großhändler in Holland gekauft. Sie wurden in der Kernstadt in den öffentlichen 
Beeten von Mitarbeitern des Bauhofes eingesetzt.  So können sich die Bürener und die 
Besucher unserer Stadt im Frühjahr sicherlich über ein strahlendes Erscheinungsbild freuen. 
Weiteres Ziel dieser Aktion  sind Pflegepatenschaften der Bürger für die öffentlichen 
Grünflächen, wo immer dieses möglich und gewünscht ist. 
 
 



Erziehung und Völkerverständigung 
 
Unterstützung von Schüleraktionen bei Dritte-Welt-Projekten 
 
Dazu standen zweckgebundene Sondermittel  zur Verfügung. Die Vorstandsgremien der 
Bürgerstiftung haben im Frühjahr beschlossen, mit der Hälfte der Sondermittel, dass 
beispielhafte Engagement von Bürger, Vereinen und Schulen für eine Städtepartnerschaft im 
Sinne einer Zusammenarbeit und Aufbauhilfe mit Ignalina, Litauen zu Unterstützen. 
 
Weiterhin konnten wir im September/Oktober, nach dem Motto ‚Kinder für Kinder’ in der 
Dritten Welt, Projekte an den Bürener Schulen fördern bzw. zu besonderem Engagement im 
Sinne der Zweckmittel motivieren. Entscheidend für eine Förderung erschien uns der Aspekt 
der Nachhaltigkeit. Jedes Projekt sollte die Kinder/Jugendlichen zum nachdenken über ihre 
eigene Lebenssituation im Vergleich zu der mit Kindern und Jugendlichen in der Dritten Welt 
anregen und zu eigenen Handlungskonzepten animieren. So war es uns wichtig Kontakte und 
Patenschaften anzuregen und zu fördern.  
 
Aktion Tagwerk an der Hauptschule Büren und am Mauritius Gymnasium Büren 
Schülergruppen der Hauptschule Büren und des Mauritiusgymnasiums Büren haben auf 
dieser Gedankenbasis einen Tag lang gearbeitet und ihre Entgelte für die Ausbildung von 
Kindern und Jugendlichen in der Dritten Welt zur Verfügung gestellt. 
 

Das Liebfrauengymnasium hat am 3. Oktober 2004 
einen Aktionstag für Tansania  
durchgeführt. Die an diesem Tag erwirtschafteten 
Einnahmen und Spenden kommen der Arbeit des 
Ordens Kongregation der Schwestern Unserer Lieben 
Frau in Nijro / Arusha, Tansania zugute. Mit diesem 
Aktionstag haben die Schülerinnen und Schüler des 
Liebfrauengymnasiums das langjährige Engagement 
der Schule für die Arbeit des Ordens in der dritten 
Welt unterstrichen. 

 
Die zur Verfügung stehenden Zweckmittel wurden als sog. Matching Fond eingesetzt. 
Das erarbeitete Geld sollte verdoppelt bzw. aufgestockt werden. Auf diese Weise haben 
sich die Zweckmittel durch das beispielhafte bürgerschaftliche Engagement mehr als 
verdoppelt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jahresüberblick 
 
Gemeinsame Sitzungen von Stiftungsvorstand und Stiftungsrat am 
 

Dienstag, 27.012004 
Tagesordnungspunkte waren der Geschäftsbericht/Jahresbericht 2003, Beratungen 
über Satzungsänderungen, Sachstand Projekt Niedermühle/Beratung über die 
Förderung seitens der Bürgerstiftung, Beratungen zum Wirtschaftsplan für 2004 und 
Projekte für 2004 
 
Dienstag, 9.03.2004 
Tagesordnungspunkte waren die Nachberatung über die Förderung des Projektes 
Niedermühle, Beratung über Förderanträge und weitere Projekte in 2004 

 
Dienstag, 29.06.2004 
Tagesordnungspunkte waren der Halbjahresbericht der Geschäftsführung und Berichte 
zu den Projekten in 2004 
 
Montag, 4. Oktober 2004 
Tagesordnungspunkte waren ein Bericht der Geschäftsführung, Bericht zu den 
Projekten in 2004, Beratung über Förderanträge und Terminfestlegungen für 2005 

 
 
 

Dienstag, 03.02.2004  
Stiftungsversammlung der Bürgerstiftung Büren in der Niedermühle Büren 
Tagesordnungspunkte waren die Neuwahlen der Vorstände, Ehrungen für besonderes 
Engagement, Satzungsänderungen, sowie der Geschäfts- und der Jahresbericht 


